
GEMEINDE SALEM – MITTEILUNGEN v. 18.10.2024  
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger in Salem, Dargow und Bresahn  
Belegungsplan – Stand 18.10.2024 – am Gemeindezentrum - Bekanntmachungen - einzusehen.  
 

Ergebnisse aus Sitzungen der letzten Zeit….   
 

Veränderungen in der Gemeinde bei st. Bürgermeister und Ausschussbesetzungen 
Die Gemeindevertreterin Doerthe Ehmke von Bündnis 90/Die Grünen hat die Fraktion verlassen. Dies zieht nach 
sich, dass durch Neuwahl Stefanie Montag seitens der BPS als 2. St. Bürgermeisterin gewählt wurde und Petra 
Fischbeck ablöste. Die sämtlich verlorenen bürgerlichen Ausschussmandate wurden auf die BPS und AFWS 
verteilt. Danke sehr an dieser Stelle allen ausgeschiedenen Mitgliedern für das eingebrachte ehrenamtliche 
Engagement für die Allgemeinheit und zum Wohle der Gemeinde.  
 

Wohnbaugebiet mit ca. 7 Grundstücken für die Gemeinde Salem im Bereich Kammberg. 
Nach für die Gemeinde knapp positivem Ausgang des Bürgerbegehrens hätte die Wohnbauplanung zwischen 
Dorotheenhofer Weg und Silberberg weiterverfolgt werden können. Wohl aber fiel die Entscheidung sich auch 
nach alternativen Flächen umzusehen. Zwei Flächen blieben übrig. Für die Fläche Silberberg/ Dorotheenhofer 
Weg konnte sich nicht geeinigt werden. Vielleicht besteht zu einem späteren Zeitpunkt hier noch eine 
Wiederaufnahme. Für die letztlich übrig gebliebene Fläche Kammberg linksseitig der Kreisstraße, konnte eine 
Kaufeinigung seitens der Gemeinde hergestellt werden. Durch Vertrag wird die Absicht gesichert und zunächst 
ein ca. 12 Monate dauerndes Verträglichkeitsgutachten innerhalb eines Verfahrens angestoßen. Nach dessen 
positivem Abschluss könnte das Bauleitverfahren eingeleitet und der Vertrag Rechtsgültigkeit erlangen.   
 

Bis zu diesem jetzigen Ergebnis ist viel Zeit und intensive Arbeit vieler Beteiligter für mögliche Baulandaus-
weisung verstrichen. An dieser Stelle der Wohnbauausweisung wird nicht erwartet, dass es wiederum zu 
Initiativen und Verhinderung aus Reihen der Gemeinde kommt. Als Gemeinde haben wir den Blick auch auf 
viele andere Bereiche zu lenken. So sind die Gemeindestraßen in Salem (Seekamp, Silberberg) und in Dargow 
(Teile des Schaalseeweges) unter dem Gesichtspunkt „Infrastrukturmaßnahmen“ einer Reparatur/ Decken-
erneuerung zu unterziehen. Dies geht nicht mit Kleingeld. Wir erinnern uns daran, dass wir KEINE Straßen-
ausbaubeiträge erheben, sondern solche Maßnahmen aus dem laufenden Haushalt entnehmen wollen um 
keine Belastung Einzelner entstehen zu lassen. 
Eine Bauflächenentwicklung durch eine Gemeinde darf kein Zuschussgeschäft sein. Ein Überschuss wird dem 
Haushalt zugeführt. Dies ist im Hinblick auf zwingend durchzuführende Infrastrukturmaßnahmen wie z.B. 
Straßenunterhaltung nicht zu unterschätzen, worauf hier wiederholt aufmerksam gemacht wird.    
 

Vogtstemmener Weg, Kreisstraße Ortsdurchfahrt Dargow, Kreuzung Weißer Hirsch, Radwegebau Schmilau  
Jahrzehntelange Reparaturen und immer wieder kaputtgefahrene Asphaltdecke und Seitenstreifen führen in 
der Menge genommen zu erheblichem Unmut, letztlich auch gegen notorische Raser und Schwerlastverkehr. 
Vermeintlich probate Mittel wie entsprechend überzogene Beschilderung, Fahrbahnschwellen, einengende 
Poller, Schranken, Verbote und vieles Mehr sind nicht anordnungs- und umsetzbar wegen Verstoß. 
Jeder hat sich im Straßenverkehr den Straßen – und Sichtverhältnissen anzupassen… usw.    StVO...!!! 
Eine Herausnahme des Verkehrs würde die Berufspendler, Schulbusse usw. erhebliche Umwege bereiten, die 
dann auch über Salem ausweichend die Strecke nutzen müssten und innerorts für erhebliches 
Verkehrsaufkommen sorgen.  
 

Der Ausschuss hat einen Prüfauftrag wie folgt beschlossen: 
Im üblichen Abstand neben der Fahrbahn den sogenannten Sommerstreifen durch einen Graben unbefahrbar 
machen. Die vorhandene 3,30 m breite Asphaltstraße erhält in noch festzulegenden Abständen mindestens 18 
m lange Ausweichbuchten für den Gegenverkehr aus Richtung Vogstemmen kommend. Sollte noch Platz auf 
der anderen Seite des Grabens für einen anspruchslosen Radweg sein, ist dieser einzuplanen, um als Radfahrer 
nicht der ständigen Gefahr durch Drängler oder Steinschlag ausgesetzt zu sein. 
Die Prüfung wird nähere Einzelheiten im umsetzbaren Rahmen --- oder auch nicht --- ergeben. 
 

Die Kreisstraße als Ortsdurchfahrt in Dargow ist in einem Kreisstraßenbauprogramm mit dem Ziel des Neubaus 
der Straße aufgenommen. Als Gemeinde würden wir uns im Falle der Umsetzung (ggf. 2026/27) mit einer 
Oberflächenwasserleitung dem Bau anschließen, in die dann auch entsprechend einer noch festzusetzenden 
Gebührenordnung Oberflächenwasser von privaten Grundstücken entsorgt werden kann, weil keine eigene 
Versickerung nachweislich möglich ist. Somit hätten wir dann im OT Dargow eine geordnete 



Oberflächenwasserentsorgung.    Herr Schmahl, im Kreis zuständig u.a. für Straßenbau, führt aus, dass gleiches 
Vorhaben seitens des Straßenbaulastträgers des Kreises für die Ortsdurchfahrt Salem vorgesehen ist.  Vor dem 
Hintergrund der Kosten insgesamt und der sich immer mehr leerenden Kassen scheint diese Maßnahme wohl 
noch auf ein realistisches Zeitfenster zu warten. 
 

    
 
Salemer Chor „Bunte Stimmen“ … macht weiter!  Teilnahmeinteressen bei der Chorleiterin Frau Bauer unter 
der Telefonnummer 0160 9696 8772. Chorproben Dienstags ab 20 Uhr in Salem auf dem Saal o. Seezimmer. 
 

Grundschule in Sterley …. Zur Zeit 265 Schülerinnen und Schüler verteilt auf 12 Klassen der Stufe 1 – 4.   
Offene Ganztagsschule …. Zur Zeit nehmen 137 Kinder an der Möglichkeit der Betreuung bis 15:30 Uhr teil.  
Lesepaten in der Schule … Wer sich bei den „Kleinen unserer Gesellschaft“ positiv einbringen möchte, meldet 
sich bitte bei der Schule Tel.: 04545 380 im Sekretariat i. d. Zt. 8-12 Uhr an und ist „Herzlich Willkommen“!   
 

Waschbären, Nutria & Co. ….. Aus dem Gemeindegebiet wird eine erhöhter „Druck“ gemeldet, dass sich an 
vielen privaten und öffentlichen Stellen die angesprochenen Tiere sehr vermehrt haben und für  
„Dummes Zeug“ (schwere Schäden) sorgen.  Hiermit wird auf die Möglichkeit aufmerksam gemacht, einen 
Kontakt zur Aufstellung von Lebendfallen herzustellen. Es ist wie bei der Rattenbekämpfung ein gemeinsames 
Interesse der Gemeinschaft angezeigt, hier tätig zu werden. Bei näheren Informationen bitte an die Gemeinde 
unter der Tel.-Nr. 0170 7319 300 wenden.  

• Saal- und Flurrenovierung bis 18.10. 

• Di. 22.10. um 18:30 h = Islandfilm Saal;   

• Mo04.112. um 19 Uhr Bürgerverein Vorstand Seezimmer 

• Sa. 09.11. 15 bis 18 h Bürgerverein Basteln Kinder im Seezimmer 

• Sa. 16.11. um 09:30 bis 12 h Laubtag Friedhof, Kirche, Dorf, Containeraufstellung Salem und Dargow 

• Sa. 16.11. um 17:30 h Laternenumzug mit Musikzug + Feuerwehrbegleitung/Treffpunkt=FF-Haus Salem  

• So. 17.11. um 16 bis 18 Uhr Salemer Dialog/Saal 

• Sa. 23.11. Weihnachtsbaum Schmücken vor der Kapelle, Punsch und Wurst an/in der Kulturscheune 

• So. 01.12. um 11 bis 16 h Weihnachtsmarkt Kulturscheune Salem   

• Fr. 06.12. Feuerwehr Gemeinde Salem – Grünkohlessen – Saal Salem 

  

Herzliche Grüße - Ihre/Eure Gemeindevertretung 

Herbert Schmidt – Bürgermeister       
DER BÜRGERMEISTER  Herbert Schmidt   Ahornweg 8   23911 Salem  0 45 41 – 85 81 45;  |  F.:– 85 80 82; | 
0170 73 19 300   gemeinde@salem-dargow.de   |  www.salem-dargow.de 

Bei der Kreuzung weißer Hirsch wurde von Herrn Schneider von der 
Straßenverkehrsaufsicht des Kreises noch einmal mündlich wiederholt, 
was uns als Gemeinde schon mehrmals schriftlich mitgeteilt wurde. Es ist 
eine Landesstraße die schon auf 70 Km/h runterreduziert wurde. 
Allgemeines zur Straßenverkehrsordnung…..     In Kurven und 
Kreuzungsbereichen gilt oben schon gennanntes, sich im Straßenverkehr 
usw…. lt. StVO so zu verhalten, dass keine Gefahr usw. ausgeht… 
Herr Schneider macht ausdrücklich darauf aufmerksam, die wahrge-
nommenen Sorgen und Nöte nachzuvollziehen, hat aber leider keine 
verordnete Durchsetzungsmöglichkeit den Wünschen nachzukommen. 
Auf schon mehrmals erfolgte Geschwindigkeitsmessungen in dem Bereich, 
mit nur ganz geringen Überschreitungen, wurde hingewiesen. 
 

Hier linke Abbildung zeigt Gebot und Verbot auf Straßen mit parkenden Autos 

Wird ein Auto auf einer Straße geparkt, muss eine Straßenbreite von mindestens 
3,05 m verbleiben, damit Fahrzeuge im Verkehr nicht auf z.B. Fußweg ausweichen 
müssen. Diese Regelung gilt auch ohne entsprechende Hinweisbeschilderung. 
 
PS: Im Seekamp in Salem sind im Kurvenbereich (Wald) Halteverbotsschilder mit 
Betonsockel entfernt (geklaut) worden. Hat jemand einen Hinweis darauf??? 
Der Seekamp Salem ist als 30-iger Zone ausgewiesen. Hier gilt dann automatisch 
rechts vor links. Vorfahrt also hat Wiesengrund und Krögers Moor!!! 
 


